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10. September 2014 
 
 
 
 
Aus dem Einwohnergemeinderat Obergösgen 
 
Variantenentscheid Kreisel Lostorferstrasse 
Der Ausschuss Ortszentrum hat sich in den letzten zwei Jahren intensiv mit dem Projekt 
Ortszentrum Obergösgen, verbunden mit der Realisierung der zwei Kreiselanlagen, aus-
einandergesetzt. Die Zielsetzung besteht darin, die Anliegen der Einwohnergemeinde 
ausarbeiten und auf Augenhöhe gemeinsam mit dem Kanton im Projekt einbringen zu 
können. Speziell befasst hat er sich mit den beiden Varianten für den Kreisel Lostorf und 
dazu fundierte Beurteilungen und Stellungnahmen erarbeitet. Nach der Informationsver-
anstaltung vom 20. August 2014 sind verschiedene mündliche und schriftliche Rückmel-
dungen aus der Bevölkerung eingegangen. Nebst planerischen Detailfragen wurde vor 
allem die Finanzierung hinterfragt, insbesondere allfällige Handelsspielräume bei der Kos-
tenbeteiligung der Einwohnergemeinde. Aufgrund dieser Anregungen fand am 3. Sep-
tember 2014 ein Gespräch mit dem Amt für Verkehr und Tiefbau (AVT) in Solothurn statt. 
 
Der Kanton gibt, aufgrund der Varianten-Analyse und der Beurteilung der Räumlichen 
Aspekte durch den beauftragten Ortsplaner, klar der Variante 1 (Nord) den Vorzug. Für 
eine finanzielle Beteiligung an der Variante 2 (Süd) sieht er weder stichhaltige Gründe 
noch Spielraum im rigiden Projektbudget. Er richtet sich nach den Standards im Stras-
senbau und hat die öffentlichen Gelder optimal einzusetzen. 
 
In gründlicher Abwägung sämtlicher Fakten und den abschliessenden Informationen sei-
tens des Kantons zum Kostenteiler, hat sich der Gemeinderat an der Sitzung vom 8. Sep-
tember 2014 einstimmig für die Variante 1 (Nord) ausgesprochen. Weitere Informationen 
sind in einem Dokument mit Antworten auf Anregungen und Fragen aus der Bevölkerung 
zum „Variantenentscheid Kreisel Lostorferstrasse“ auf www.obergoesgen.ch veröffent-
licht. 
 
 
Mittagstisch Tavolino 
Während nunmehr acht Jahren bietet der Verein „Mittagstisch Tavolino“ sein Mittags-
tischangebot einmal pro Woche an. Seit einem Jahr erfreut sich der Tavolino an einem 
sehr regen Zulauf. Durchschnittlich verköstigt er 24 Kinder und zwei Erwachsene. 
Die stark gestiegene Nachfrage, das bestens eingespielte Betreuungsteam und die ideale 
Infrastruktur erlauben es dem Vorstand, das Angebot zu erweitern. Neben dem Dienstag 
soll nun auch am Donnerstag ein Mittagstisch angeboten werden. Deshalb beantragt der 
Verein „Mittagstisch Tavolino“ eine Erhöhung der finanziellen Unterstützung durch die 
Gemeinde für das laufende Jahr und das wiederkehrende Budget, von Fr. 3'000.- auf Fr. 
6‘000.-. Der Gemeinderat ist erfreut über die positive Entwicklung des Mittagstischs und 
genehmigt die Erhöhung der finanziellen Unterstützung. 
 

http://www.obergoesgen.ch/
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Neujahrsapéro 
Der Neujahrsapéro ist in die Jahre gekommen und hat im Wandel der Zeit, mit den sich 
ändernden gesellschaftlichen Bedürfnissen und Rahmenbedingungen an Attraktivität ver-
loren und tendenziell eine rückläufige Teilnehmerzahl angelockt. Dies hat den Gemeinde-
rat bewogen, den Anlass grundsätzlich zu hinterfragen. 
Seiner Ansicht nach bieten die Apéros nach den Gemeindeversammlungen, die 1. Au-
gust-Feier, die Seniorenreise, die beiden Seniorennachmittage, der Neuzuzügertreff und 
die Einweihungen realisierter Projekte, nebst den zahlreichen weiteren Anlässen im Dorf, 
hervorragende Möglichkeiten, mit der Bevölkerung persönliche Gespräche zu führen und 
die Gemeinschaft zu pflegen. Der Rat hat deshalb beschlossen, künftig auf die Durchfüh-
rung des Neujahrsapéros zu verzichten. 
 
Tempo 30 
Die Projektpläne der Visioplan AG Aarau wurden der Planungskommission vorgestellt. 
Am 12. November 2014 findet eine Informationsveranstaltung statt. 
 
Sprechstelle 
Die Swisscom informierte die Einwohnergemeinde, dass sich die Frequenz der öffentli-
chen Sprechstelle (Telefonkabine) Sandacker/Schachenstrasse seit der letzten Überprü-
fung von 2012 weiter reduziert hat und sich auf ein kurzes Gespräch pro Woche beläuft. 
Sie schlägt erneut vor, den Betrieb einzustellen. Der Gemeinderat teilt diese Ansicht und 
beschliesst die Aufhebung der Sprechstelle. 
 
Hochwasserschutz 
Aufgrund der Schlechtwetterperiode in diesem Jahr kann der Damm Wässerig nicht fer-
tiggestellt werden. Hingegen wird alles daran gesetzt, im September die Arbeiten beim 
Damm Dänikerstrasse wieder aufzunehmen und ihn nach Möglichkeit fertigzustellen. 

 
 
In Kürze 

 Der Gemeinderat genehmigt den Kredit über Fr. 5‘000.- für die Absicherung der Ein-
gangstüre auf der Gemeindeverwaltung. 

 Der Rat befürwortet die Zusammenlegung der Zivilschutzregionen Mittelgösgen und 
Schönenwerd und genehmigt den Entwurf der Fusions-Vereinbarung der neuen Regi-
onalen Führungsstruktur Niederamt sowie das Budget 2015. 

 Der Gemeinderat genehmigt das Bauvorhaben „provisorische Verlängerung Bürger-
weg“ mit dem Kostenteiler von je 50% zu Lasten der Bürger- und Einwohnergemeinde 
im Gesamtwert von Fr. 19‘000.00. 

 Im Juli waren 26 (Juni 28) Personen aus Obergösgen arbeitslos gemeldet. 
 
 
 
Einwohnergemeinde Obergösgen 
Beatrice Mackuth 


